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S E LT I S B E R G
GEMEINDEANZE IGER

Offizielles Publikationsorgan� März 2026

Aus dem Gemeinderat 
und der Verwaltung

Die RPK/GPK hat Beat Hersperger ver­
abschiedet und ihm für sein Engage­
ment sowie die geleistete Arbeit in der 
Kommission gedankt.
Im Anschluss hat sich die Kommission 
neu konstituiert. Die Funktionen wurden 
wie folgt festgelegt:
•  � Bernhard Zollinger – Präsident
•  � Heinz Löw – Vizepräsident
•  � Monika Fahrni – Mitglied
Derzeit sind in der Kommission noch 
zwei Sitze vakant.

Runder Tisch: 
Am Mittwoch, 15. April 2026, um 
19.00 Uhr lädt der Gemeinderat Seltis­
berg zu einem runden Tisch im Gemein­
dezentrum ein. Während diesem Anlass 
haben die Einwohnerinnen und Ein­
wohner die Möglichkeit, ihre Fragen zu 
stellen und ihre Anliegen direkt mit dem 
Gemeinderat zu besprechen. Wir bitten 
um eine frühzeitige Anmeldung  
per E-Mail an gemeinde@seltisberg.ch 
und um die Angabe der gewünschten 
Themen.

Die Seltisberger Schul-Formel:  
Warum 30 + 70 bei uns 120 ergeben
Wenn man sich die Schulverwaltung in 
Seltisberg anschaut, könnte man ins 
Grübeln kommen: 30 % Schulsekretariat 
und 70 % Schulleitung. Klingt nach Teil­
zeit? Von wegen! In der Realität ergibt 
diese Rechnung bei uns 120 % Herzblut, 
Organisation und eine ordentliche Por­
tion gute Laune.

30 % – Die Speed-Abteilung  
(Das Sekretariat)
Annette Rieder ist der lebende Beweis 
dafür, dass man in 30 % der Zeit 120 % 
Leistung erbringen kann. Wenn sie im 
Büro ist, glüht die Tastatur. Sie ist unsere 

Expertin für das «Multitasking-Univer­
sum»: Während sie am Telefon mit dem 
Kanton spricht, tippt sie mit der linken 
Hand die Schülerstatistik und kopiert 
mit der rechten die Elternbriefe. Ohne 
ihre 30 % würde unser Schuluhrwerk 
wahrscheinlich nach fünf Minuten 
stehen bleiben, oder zumindest die 
Informationen ausgehen.

70 % – Der Weitblick (Die Schulleitung)
Mit 70 % jongliert Severin Hess. Hier 
geht es um das grosse Ganze: Schulent­
wicklung, pädagogische Visionen und 
die Frage, wie wir Seltisberg fit für die 
Zukunft machen. Das ist ein bisschen 
wie Kapitänsarbeit auf einem Schiff: Den 
Kurs halten, auch wenn die Bildungs­
fluten mal etwas höher schlagen, und 
immer ein offenes Ohr für das Team, die 
Eltern und natürlich die Hauptpersonen, 
unsere Schülerinnen und Schüler, haben.

Das Ergebnis: 120 % Seltisberg
Das Geheimnis unserer Formel ist ein­
fach: Die Rechnung geht mathematisch 

nicht auf, aber durch unsere Freude und 
Einsatz sind wir ein eingespieltes Team 
und erreichen 120 %. Wenn Sie uns also 
im Büro antreffen, wundern Sie sich 
nicht über das hohe Tempo oder das 
Lachen, das manchmal durch die offene 
Tür schallt.
Wir sind vielleicht nicht immer gleich­
zeitig da, aber wir sind immer mit vollem 
Einsatz für unsere Schule da.
Kommen Sie gerne mal vorbei, wir 
erklären Ihnen die Seltisberger Schul-
Formel auch gerne bei einer Tasse Kaffee.

Herzliche Grüsse aus Ihrer Schulver-
waltung
Annette Rieder und Severin Hess

 

Eine mit hoher Wahrscheinlichkeit gesichtete männliche Wildkatze mit dem rötlichen Voll-
mond vom 03.03.2026. Fotos von Simon Keller, Präsident Naturschutz Seltisberg-Lupsingen
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg, 061 911 99 11

Öffnungszeiten

Schalter Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Telefon Montag 09.00 – 11.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
 Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
 Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät eingereichte 
Inserate und Publikationen werden nicht mehr berücksichtigt.

Inseratepreise
1/1 Seite CHF 200.–
1/2 Seite CHF 100.–
1/4 Seite CHF  50.–
50% Rabatt für Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe  
werden nicht publiziert.

www.regiodruck.ch/webshop

Spa�e�i-Ke�e
Spa�e�i-Ke�e

www.region-wasserfallen.ch
www.hinterewasserfallen.ch

Reservieren Sie jetzt
Ihren Platz:

Berggasthaus 
Hintere Wasserfallen

3. April - 6. April, jeden Tag von 10:00 - 14:00

39.90 CHF pro Person à discrétion inkl. Getränke

Kinder bis 4 Jahre kostenlos, 4 bis 12 Jahre 50% Rabatt

Oster-Brunch
reichhaltig, regional

& hausgemacht

Es erwartet Sie ein vielfältiges &
reichhaltiges Buffet mit hausgemachten
Köstlichkeiten aus regionalen Zutaten.  
Wir freuen uns auf Sie ! 
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Seltisberg bewegt!

Süsser Erfolg: 	  
Primarschule sammelt mit Kaffee- 
und Kuchenstand Geld fürs Segel

Am Lottomatch des Vereins «seltisberg.
bewegt» wurde nicht nur gespannt um 
die Gewinne mitgefiebert, sondern auch 
fleissig verkauft und gelacht. Mit viel 
Herzblut organisierte das Elternforum 
einen Kuchenverkauf, um die Gemeinde 
finanziell zu unterstützen.

Der Anlass für dieses Engagement liegt 
darin, dass für unser Primarschulhaus 
ein neues und dringend benötigtes 
Segel angeschafft werden soll. Diese In­
vestition wird den Kindern künftig mehr 
Schatten spenden und den Pausenplatz 
noch angenehmer gestalten. Da dafür 
hohe Kosten anfallen, wollte das Eltern­
forum einen aktiven Beitrag leisten.

Gesagt, getan: Mit grossem Einsatz 
wurden Kuchen gebacken, Torten ver­
ziert und allerlei Leckereien vorbereitet. 
Am Lottomatch selbst übernahmen 
dann die Kinder das Zepter. Mit viel 
Freude und Engagement verkauften sie 
Kuchen und Kaffee an die Besucherin­
nen und Besucher. Der Einsatz hat sich 

mehr als gelohnt: Rund 800 Franken konn­
ten eingenommen werden. Eine stolze 
Summe, die inzwischen offiziell an die 
Gemeinde Seltisberg überreicht wurde.

Dieser Kuchenverkauf war weit mehr als 
eine süsse Begleitaktion zum Lotto­
match. Er war ein Zeichen für Zusammen­
halt, Engagement und gelebte Dorfge­
meinschaft. Ein grosses Dankeschön gilt 
allen Helferinnen und Helfern, den 
Bäckerinnen und Bäckern, den gross­
zügigen Käuferinnen und Käufern und 
natürlich unseren motivierten Kindern.

Ein besonderer Dank geht auch an den 
Verein seltisberg.bewegt für die Idee 
zur Kooperation und die Möglichkeit, 
den Kuchenverkauf im Rahmen des 
Lottomatches durchzuführen.

Seltisberg bewegt – und wie!

Öffnungszeiten der Gemeinde
verwaltung über Ostern 

Die Gemeindeverwaltung bleibt von 
Freitag, 03. April bis und mit Montag, 
06. April 2026 geschlossen. 
Ab Dienstag, 07. April sind wir wieder 
zu den ordentlichen Öffnungszeiten für 
Sie da.

Sommerzeit 
Ende März ist es wieder soweit und die 
Uhren in der Schweiz laufen anders.  
In der Nacht vom 28. auf den 
29.03.2026 wird in der Schweiz von 
Winterzeit auf Sommerzeit umgestellt. 
Dabei werden die Uhren am Sonntag­
morgen um 02:00 Uhr auf 03:00 Uhr 
vorgestellt. 

Gratulationen�

•  � Frau Eveline Sylvia Perret zum 
gefeierten 80. Geburtstag

•  � Herr Heinz Schneider-Spinnler zum 
bevorstehenden 80. Geburtstag

Danke für Ihre Spende.
PC 40-28150-6
www.klbb.ch

KBS0044_Fuellerinserat_104x40_typo_2010_RZ:KBS0044_Fuellerinserat_104x40_



4



5

Leinenpflicht

Leinenpflicht, 1. April bis 31. Juli

Wenn es im Frühling wärmer wird, wer­
den die Wälder und Wiesen beider Basel 
zur grossen Kinderstube: Hasen, Rehe, 
Wildschweine, Füchse, verschiedene 
Vögel und viele andere Wildtiere bringen 
ihre Jungen zur Welt und bereiten sie 
auf ein selbstständiges Leben vor. Diese 
Zeit – die sogenannte Brut- und Setzzeit 
– ist für die Elterntiere sehr intensiv: Die 
Jungen müssen nicht nur in die Welt ge­
setzt, sondern auch gefüttert, gesäugt 
und beschützt werden. Kommt ihnen in 
dieser Zeit ein Hund (oder ein Mensch) 
zu nahe, löst das Stress aus und kann 
tödliche Folgen haben.
Damit die Jungen stressfrei und 
gesund aufwachsen, gilt in beiden 
Basel im Wald, an Waldrändern und 
auf angrenzenden Wiesen eine 
Leinenpflicht vom 1. April bis am  
31. Juli. Zudem ist wichtig: Wald-
wege nicht verlassen und Jungtiere 
nicht anfassen.

Warum muss der Hund an die Leine? 
Hunde lösen bei Wildtieren allein durch 
ihre Anwesenheit Stress aus. Dabei ist es 
egal, wie gross sie sind und ob sie einen 
Jagdtrieb haben oder nicht: Aus Sicht 
der Wildtiere sind sie ein Raubtier. Die 
Leine hilft, den Hund auf Abstand zu den 
Wildtieren zu halten. Den nötigen Aus­
lauf kann man seinem Hund auch mit 
Leine bieten. Dafür gibt es verschie­
denste Möglichkeiten. 

Warum sollte man die Waldwege 
nicht verlassen?
Auch Menschen stören die Wildtiere 
während der Brut- und Setzzeit. Viele 
Wildtiere gewöhnen sich an Menschen 
auf den Wegen. Sobald die Wege verlas­
sen werden, bedeutet dieses unge­
wöhnliche Verhalten für Wildtiere zu­
sätzlichen Stress. Zudem nützt die kür­
zeste Leine nichts, wenn man mit 
seinem Hund trotzdem durchs Unter­
holz streift. 

Warum darf man junge Wildtiere 
nicht anfassen?
Während der Brut- und Setzzeit ent­
deckt man im hohen Gras möglicher­
weise Jungtiere wie Rehkitze. Wer sie 
anfasst, bringt sie in Lebensgefahr.

Entsorgungen�

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 
 
Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  
 

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 
 

 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten. 
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

 
 

Entleeren von Schwimmbassins 
 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  
 
Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 
 
Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 
 
 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 
 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

 
Kantonale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 
 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
 

 
Kommunale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 
 
 
 
 
 

Die nächste Grünabfuhr findet  
statt am:

Dienstag, 9. April 2026

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

�
Die Kehrichtabfuhr vom 
Karfreitag, 3. April, wird auf 
Samstag, 4. April, verschoben.

Einladung Schnuppernachmit-
tag Spielgruppe Zottelbär

Wann:	� Mittwochnachmittag, 	  
22. April 2026

Zeit:	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Wo:	� Spielgruppenraum in der 
Mehrzweckhalle auf dem 
Seltisberg (hinteren Eingang 
benutzen)

An diesem Nachmittag kann die Spiel­
gruppe Zottelbär besichtigt werden. 
Natürlich bleibt genug Raum und Zeit 
um Fragen zu stellen, sich umzusehen, 
sich anzumelden, oder einfach zu spielen.

Die Spielgruppe ist offen für alle Kinder, 
die im August 2026 21/2 Jahre alt sind 
oder gerade werden! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Spielgruppenleiterinnen 
Regula Kestner, Bettina Hänggi
Für weitere Auskünfte:	  
Telefon 061 911 98 57

Identitätskarte beantragen 
(Neuausstellung, Verlust oder 
Diebstahl)

Antragsverfahren
Die Beantragung einer Identitätskarte 
erfolgt persönlich bei der Gemeindever­
waltung.
Eine Vertretung ist nicht zulässig. Dies 
gilt auch für minderjährige Kinder und 
Jugendliche; sie müssen zusätzlich von 
einem Elternteil bzw. einer sorge­
berechtigten Person begleitet werden.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
•  � die bisherige Identitätskarte (bei Ver­

lust oder Diebstahl eine Verlust­
anzeige der Schweizer Polizei)

•  � ein aktuelles Passfoto (nicht älter als 
ein Jahr).

Die Qualitätsanforderungen für das Foto 
müssen unbedingt beachtet werden. 
Detaillierte Informationen zu den Vor­
gaben sind auf der Website des fedpol 
verfügbar.

Gebühren
•  � Erwachsene:	 Fr. 70.00
•  � Kinder:	 Fr. 35.00

Auch wir  
leben nicht 
von Luft 
allein.
Unterstützen Sie Menschen 
mit einer  Atembehinderung 
in der Region.

Konto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden
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familiär – vertrauensvoll – naturnah

für Kindergarten- und Schulkinder 

Mittagstisch und 
Nachmittagsbetreuung  

für Babys und Kleinkinder

Kita Betreuung: 
Ganze Tage oder Vormittage

Kita Hofmättli in Lupsingen – Preise und weitere Informationen unter: www.kita-hofmaettli.ch

jeden Mittag kindergerechte, gesunde Menus

Fahrdienst: Abholung in Seltisberg 
beim Kindergarten oder bei der Schule

Nachmittagsbetreuung: Spielen in Haus,  
Garten und Wald, mit Hausaufgabenbetreuung

interessens- und bedürfnisorientierte
Betreuung in kleineren Gruppen

Ferienbetreuung: auch Vormittags und an  
zusätzlichen Tagen möglich

Montag – Freitag: 7 – 18 Uhr, 51 Wochen/Jahr,
mit individuellen Buchungsmöglichkeiten

liebevolle, beziehungsorientierte Betreuung in 
kleineren, altersdurchmischten Gruppen durch 
ein qualifiziertes und motiviertes Team
 
interessensorientierte Angebote, viel Raum für 
Freispiel, Naturerfahrungen und Partizipation

tolle Räume in ehemaligem Bauernhaus, 
grosser Garten und eigener Kita-Waldplatz

freie Plätze
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Frühlingserwachen –  
Tiere auf der Strasse �
Jedes Jahr verlieren Tausende von Igeln, 
Fröschen und Kröten auf der Strasse ihr 
Leben. Auf der Nahrungssuche oder auf 
dem Weg zu den Laichplätzen über­
queren sie in den nächsten Wochen ver­
mehrt die Strassen.

Helfen Sie mit einer vorsichtigen Fahr­
weise mit, dass diese Tiere unserer 
Natur erhalten bleiben! Besten Dank.

Tipps für einen entspannten 
Waldbesuch

Wandern, Biken, Joggen oder einfach 
tief durchatmen – der Wald ist für alle 
da. Besonders im Frühling zeigt er sich 
von seiner schönsten Seite und wird 
wieder häufiger besucht. Dabei ist je­
doch Rücksicht gefragt.

Laut einer Umfrage des Bundesamts 
für Umwelt geht rund die Hälfte der 
Bevölkerung im Sommer mindestens 
einmal pro Woche in den Wald – sei es 
zum Joggen, Biken oder für einen erhol­
samen Spaziergang. Kein Wunder: Der 
Gesang der Vögel, das frische Grün jun­
ger Triebe und der typische Waldduft 
beleben die Sinne. Viele Menschen füh­
len sich nach einem Waldbesuch ent­
spannter – denn der Wald hat eine wich­
tige Erholungsfunktion.

Rücksicht auf Tiere und Pflanzen
Damit der Wald für alle zugänglich 
bleibt, braucht es Respekt. Besonders 

im Frühling sind Wildtiere sehr emp-
findlich, da viele Jungtiere zur Welt 
kommen. Die Anwesenheit von Hunden 
bedeutet für sie Stress und Gefahr. Des­
halb gilt während der Brut- und Setz-
zeit in den meisten Regionen eine Lei-
nenpflicht.

Viele Menschen suchen im Wald Ruhe 
und Entschleunigung – fernab vom 
Strassenlärm. Um dies zu gewährleisten, 
gilt ein Fahrverbot für Motorfahr-
zeuge im Wald. Besonders in der Däm-
merung und nachts brauchen Tiere 
ungestörte Rückzugsorte. Daher ist es 
wichtig, auf den Wegen zu bleiben und 
störendes Licht zu vermeiden.

Hier geht es zum Waldknigge 

Der Reinerlös Spaghettiplausch 2026 zu Gunsten  
 
                 ergab einen stolzen Betrag von  
 

                    Fr. 4‘230.-  
Ein herzliches Dankeschön an all unsere treuen Gäste 

und allen HelferInnen für ihren tollen Einsatz.  
Einen besonderen Dank für alle Bar- und Naturalspenden sowie für die 

Spielecke der Spielgruppe. 
Es freut uns sehr, dass uns auch dieses Jahr so viele Personen 
unterstützt haben und die Gäste so zahlreich erschienen sind. 

Sie alle trugen dazu bei, dass unser Einsatz so erfolgreich war. 
 

Bis zum nächsten Mal, im 2027 

                  der Frauenverein  Seltisberg   
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GUTE PFLEGE 
HEISST:
VERTRAUEN
spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90 

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

www.regiodruck.ch

Broschüren?

S c h r e i n e r e i  –  I n n e n a u s b a u

Liestalerstrasse 54 | Lupsingen | 061 921 92 52 | mmsi.ch

M ö b e l
K ü c h e n
S c h r ä n k e
u n d  m e h r . . .

sit 
40 Joor

Herzliche Einladung 
zum Jubiläumsfest am 

29./30. Mai 2026



9

 Banntag 2026 
 
 
Banntag: Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht 
Die Interessengemeinschaft Dorfvereine (IG-Dorfvereine) organisiert auch dieses Jahr wieder den Banntag in 
Seltisberg. Für die Vorbereitung, die Durchführung am Banntag selbst sowie für die anschliessenden 
Aufräumarbeiten sind wir auf die Unterstützung zahlreicher Helferinnen und Helfer angewiesen. Nur dank diesem 
gemeinsamen Engagement kann dieser schöne und traditionelle Anlass jedes Jahr stattfinden. 

Die Suche nach genügend freiwilligen Helferinnen und Helfern aus den Vereinen ist jedoch nicht immer einfach – oft 
engagieren sich dieselben Vereinsmitglieder mehrfach. 

Da nicht alle Einwohnerinnen und Einwohner einem Verein angehören, hoffen wir auch auf Unterstützung aus der 
Dorfbevölkerung. Vielleicht haben Sie Zeit und Lust, uns beim Banntag tatkräftig zu unterstützen. Die IG-Dorfvereine 
freut sich über jede zusätzliche helfende Hand. 

Was gibt es zu tun? 

Mittwoch, 13. Mai 2026 
Zeltaufbau und Einrichten des Banntagsplatzes ab 13.15 Uhr. 

Donnerstag, 14. Mai 2026 – Banntag 
Für den Anlass selbst werden Helferinnen und Helfer für verschiedene Aufgaben benötigt, z. B. für Bewirtung, Grill, 
Abwasch oder Aufräumarbeiten. 

Mögliche Einsatzzeiten: 13.30 bis ca. 21.00 Uhr 
Einsatzdauer: jeweils ca. 2,5 Stunden 

Freitag, 15. Mai 2026 
Aufräumarbeiten (Tische versorgen, Reinigung des Platzes ab 09.00 Uhr, Zeltabbau ab 13.15 Uhr). 

Für einige Aufgaben können Freiwillige aus den Vereinen eingesetzt werden – leider jedoch nicht für alle. Wenn Sie 
bereit sind, uns für ein paar Stunden zu unterstützen, würden wir uns sehr freuen. 

Herzlichen Dank schon im Voraus im Namen IG--Dorfvereine 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ja, ich bin bereit, an folgendem Tag mitzuhelfen: 

☐ Mittwoch, 13. Mai 2026  Zeit: __________________ 

☐ Donnerstag, 14. Mai 2026  Zeit: __________________ 

☐ Freitag, 15. Mai 2026  Zeit: __________________ 

 

Name: __________________________  Vorname: ____________________________  

Adresse: _________________________ Tel.-Nr.: _____________________________ 

 
 

 

Banntag: Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht 
Die Interessengemeinschaft Dorfvereine (IG-Dorfvereine) organisiert auch dieses Jahr wieder den 
Banntag in Seltisberg. Für die Vorbereitung, die Durchführung am Banntag selbst sowie für die 
anschliessenden Aufräumarbeiten sind wir auf die Unterstützung zahlreicher Helferinnen und 
Helfer angewiesen. Nur dank diesem gemeinsamen Engagement kann dieser schöne und 
traditionelle Anlass jedes Jahr stattfinden. 

Die Suche nach genügend freiwilligen Helferinnen und Helfern aus den Vereinen ist jedoch nicht 
immer einfach – oft engagieren sich dieselben Vereinsmitglieder mehrfach. 

Da nicht alle Einwohnerinnen und Einwohner einem Verein angehören, hoffen wir auch auf 
Unterstützung aus der Dorfbevölkerung. Vielleicht haben Sie Zeit und Lust, uns beim Banntag 
tatkräftig zu unterstützen. Die IG-Dorfvereine freut sich über jede zusätzliche helfende Hand. 

Was gibt es zu tun? 

Mittwoch, 13. Mai 2026 
Zeltaufbau und Einrichten des Banntagsplatzes ab 13.15 Uhr. 

Donnerstag, 14. Mai 2026 – Banntag 
Für den Anlass selbst werden Helferinnen und Helfer für verschiedene Aufgaben benötigt, z. B. 
für Bewirtung, Grill, Abwasch oder Aufräumarbeiten. 

Mögliche Einsatzzeiten: 13.30 bis ca. 21.00 Uhr 
Einsatzdauer: jeweils ca. 2,5 Stunden 

Freitag, 15. Mai 2026 
Aufräumarbeiten (Tische versorgen, Reinigung des Platzes ab 09.00 Uhr, Zeltabbau ab 13.15 
Uhr). 

Für einige Aufgaben können Freiwillige aus den Vereinen eingesetzt werden – leider jedoch nicht 
für alle. Wenn Sie bereit sind, uns für ein paar Stunden zu unterstützen, würden wir uns sehr freuen. 

Herzlichen Dank schon im Voraus im Namen IG--Dorfvereine 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------	

Ja, ich bin bereit, an folgendem Tag mitzuhelfen: 

☐ Mittwoch,  13. Mai 2026         Zeit: __________________ 

☐ Donnerstag,  14. Mai 2026       Zeit: __________________ 

☐ Freitag,  15. Mai 2026        Zeit: __________________ 

Name: __________________________  Vorname: ____________________________ 

Adresse: _________________________ Tel.-Nr.: _____________________________ 

Bitte bis spätestens 19.04.2026 an Christoph Wiesner, Schwarzackerstrasse 31, 4411 Seltisberg 
senden oder Tel. 079 706 18 93 oder per Mail an wiesner.ch@me.com 

Herzlichen Dank! 
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Seltisberg macht wieder mit!

Mission Titelverteidigung 
1. Mai bis 31. Mai

Save the Dates:

Sa, 2. Mai:  Kick-Off-Tag
Sa, 30. Mai: Abschlussevent

Alle weiteren Programmpunkte sind online
einsehbar und werden laufend ergänzt.

Nach dem grossartigen Erfolg 2025 greifen wir 2026 wieder an.
Gemeinsam sammeln wir Bewegungsminuten für Seltisberg - 
sei auch du dabei!
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und euer Engagement!
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Kursleiter: Remy Bringold, Rebackerweg 20,  4419 Lupsingen- Handy 079 192 63 42 – remi.bringold@bluewin.ch 
 

 
 

 
 

Jungschützenkurs und Juniorenkurs 2026 
 
Die Schiessvereine Lupsingen und Seltisberg führen den beliebten Jungschüt-
zenkurs auch im Jahr 2026 wieder gemeinsam durch. Nutze die Gelegenheit, 
eine spannende Sportart kennenzulernen, neue Kolleginnen und Kollegen zu 
treffen und Deine Konzentrations- und Zieltechnik zu verbessern. 
 
Wer kann mitmachen? 

Jungschützen: Jahrgänge 2006 – 2011 
Junioren:  Jahrgänge 2012 – 2014 

 
Was Dich erwartet 
Schiessen ist weit mehr als nur das Treffen der Scheibe. Es ist eine faszinierende 
Kombination aus innerer Ruhe, mentaler Stärke und präziser Technik. Schritt für 
Schritt lernst Du den sicheren Umgang mit dem Sportgerät, verbesserst Deine 
Treffsicherheit und erlebst die besondere Atmosphäre des Schiesssports. 
Natürlich kommen auch der Spass und die Kameradschaft nicht zu kurz. Ge-
meinsam trainieren wir auf der 300-Meter-Distanz, messen uns freundschaftlich 
und feiern persönliche Fortschritte. Dank der Unterstützung durch Bund und 
Vereine kostet der gesamte Kurs nur CHF 50.– pro Jahr. 
 
Kursstart & Trainings 
             Start: Samstag, 18. April (Nachmittag) 
             Weitere Trainings: April bis August, jeweils unter der Woche. Detaillierter 
Terminplan auf unserer Website 
 
Jetzt anmelden 
     www.fs-seltisberg.ch 
Rubrik Jungschützen / Anmeldung 
 
Hast Du Fragen? Dann melde Dich unverbindlich bei uns oder sprich mit Kolle-
ginnen und Kollegen, die bereits teilgenommen haben. Wir freuen uns auf 
Dich! 
 
Die Jungschützenleiter 
Remy Bringold 
Stefan Kohler 
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Einladung zum 3. HundeCafé am Samstag, 18. April 2026 von 
09.00 - 11.00 Uhr beim neuen Grillplatz “Stumperüti“ in 
Seltisberg  
- mit und ohne Hund - kleine Verpflegung vor Ort. Für Hundeliebhaberinnen und 
Hundeliebhaber in und um Seltisberg. 
 
 

 
Es freut uns sehr, Sie herzlich zum 3. HundeCafé in Seltisberg einzuladen. Die vergangenen 
beiden HundeCafés im 2025 haben gezeigt, dass ein Austausch, ein Treffen, das Zuhören 
sowie das Ansprechen auch von heiklen Themen rund um den Hund in Seltisberg nötig und 
wichtig sind und von Vielen geschätzt werden. Versuchen wir weiterhin, diesen Weg des 
Dialoges zu gehen. 
Die wichtigen Punkte zu diesem Thema bleiben unverändert: 
 

1. An oberster Stelle steht der Schutz der Natur und der Umwelt. 
2. Danach folgt der Mensch, der in seiner Verantwortung auch die Bedürfnisse der 

Hundebesitzer und Hundebesitzerinnen und ihrer wohlerzogenen Tiere 
berücksichtigt.  

3. Erinnerung an die Leinenpflicht im Kanton Basellandschaft vom 1. April bis zum 31. 
Juli 2026. 

4. Wir teilen uns den öffentlichen Raum mit vielen anderen, wie Spaziergängern, 
Radfahrern, Joggern und Reitern. 

5. Wir haben gegenseitiges Verständnis und nehmen Rücksicht, damit sich alle 
wohlfühlen, Menschen und Tiere. 

6. Ein 4. HundeCafé könnte am 25. Juli 2026 stattfinden 
 
Wir - die beiden Hundeombudspersonen von Seltisberg - Bettina Jost-Rossi (auch 
Gemeinderätin) und Peppe Cacciatori - freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und den 
Austausch. Wir stehen Ihnen jederzeit für Anregungen und Rückfragen zur Verfügung.  
 
Freundliche Grüsse  
Bettina Jost-Rossi 
und Peppe Cacciatori 
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Dachverbände: 

  
 

Bankverbindung: IBAN CH91 0076 9016 1104 5688 7 
info@naturschutzsl.ch 
www.naturschutzsl.ch 

 

 
 
    Der Naturschutz Seltisberg - Lupsingen lädt Sie herzlich ein zum 
 
   Waldrundgang in Lupsingen 

 
                               Samstag, 2. Mai 2026 

 
Besammlung: 10.15 Uhr Eichhöhe Lupsingen, Übergang Lupsingen-   
                         Ziefen 
 
Dauer:             ca. 1,5 Stunden 
 
Mitbringen:    Zeit für ein anschliessendes gemeinsames Bräteln.  
                       Grillgut und Getränke werden offeriert. 
 
Der Revierförster und Jäger Balz Recher wird uns den Lebensraum 
Wald näherbringen. Lassen Sie sich überraschen! 
 
Alle sind herzlich willkommen!  
Der Anlass eignet sich für Familien mit Kindern. Damit wir besser planen 
können, bitten wir um Anmeldung bis 26. April 2026 an Sibylle Wanner 
sibyllewanner@gmx.ch oder 079 284 24 30. 
 
 
Der Rundgang findet bei jeder Witterung statt. 
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirche Liestal-Seltisberg

Hoffnung in unruhigen Zeiten – Ostern als trotziger Aufstand gegen 
den Tod
Die Nachrichten sind voller Schlagzeilen, 
die uns in Atem halten. Die Kriege an 
verschiedenen Orten dauern an, mit täg-
lichen Berichten über Angriffe auf Infra-
struktur und andauernde diplomatische 
Bemühungen um Frieden, die nur lang-
sam vorankommen. Gleichzeitig werden 
extreme Wetterereignisse und humanitäre 
Krisen rund um den Globus gemeldet, die 
Menschen in Notlagen bringen und en-
orme Anstrengungen der internationalen 
Hilfe erfordern. Vieles, das vor kurzem 
noch verlässlich schien, ist ins Wanken ge-
raten. Eigentlich nicht verwunderlich, dass 
viele Menschen aufgrund der besorgnis-
erregenden Weltlage ganz bewusst keine 
Nachrichten mehr konsumieren. 

In solchen Zeiten scheint der Begriff „Hoff-
nung“ fast kitschig, oft verwechselt mit 
naivem Optimismus oder der blauäugigen 
Erwartung, dass dann am Ende schon al-
les gut wird. Doch Hoffnung ist viel mehr 
als ein gutes Gefühl: Sie ist die Kraft, trotz 
der Ungewissheit weiterzugehen.

Der christliche Glaube beginnt an einem 
Ort, an dem nichts gut ist: am Karfreitag. 
Ein Tag der Klage, der Ohnmacht, des 
Scheiterns. Keine Erklärungen, kein Trost-
pflaster. Jesus stirbt, verlassen und ver-
spottet. Wer meint, Glaube müsse immer 
stark, sicher und zuversichtlich sein, wird 
hier eines Besseren belehrt. Die Bibel hält 
das Leid nicht auf Abstand. Sie berichtet 
davon – und hält es aus.

Jesus am Kreuz – verzweifelt, am Ende 
– erzählt von einem Gott, der nicht weg-
schaut vor dem Schmerz dieser Welt. Kir-
che kann ein Raum sein, in dem genau 
das Platz hat: Klage und Hoffnung neben-
einander. Wo Menschen nicht erst ihre 
Ängste verstecken müssen, um „glaub-
würdig“ zu sein, sondern wo sie gehört, 

begleitet und gehalten werden. Ein Ort, 
wo Menschen ihre Sorgen und Ängste, 
ihre Nöte und Grenzen miteinander teilen 
und gemeinsam vor Gott bringen können. 
Und dann Ostern. Nicht als verklärter 
Schlussakkord, sondern als trotziges Be-
kenntnis gegen die Macht des Todes. 
Nicht: „Alles wird gut“, sondern: „Gott 
hat das letzte Wort.“ Ostern als Aufstand 
gegen den Tod. Gegen die Macht, die be-
hauptet, dass Gewalt, Unrecht und Sinn-
losigkeit das letzte Wort haben. Ostern 
sagt: Nein – das Leben ist stärker. Auch 
dort, wo wir es kaum noch erwarten.

Hoffnung in dieser christlichen Perspekti-
ve ist also nicht naive Zuversicht. Sie ist 
vielmehr die Fähigkeit, den Blick nicht zu 
senken, auch wenn die Weltlage schwie-
rig ist. Sie zeigt sich in kleinen Gesten: im 
Zuhören, im Dasein, im Teilen von Sorgen 
und Träumen. Wir müssen nicht alle Pro-
bleme dieser Welt lösen, aber wir können 

einander beistehen, gemein-
sam klagen und gemeinsam 
hoffen. In diesem Sinne wer-
den Christinnen und Christen 
zu Protestleuten gegen den 
Tod.

Kirche als Ort, an den Men-
schen mit ihren Zweifeln und 
ihrer Sehnsucht, mit ihrem 
Hoffen und Bangen kommen 
können, ist in Zeiten wie die-
sen ein wertvoller Raum. Sei es 
mit dem Anzünden einer Ker-
ze, einem stillen Moment der 
Einkehr oder mit dem Besuch 
eines Gottesdiensts – die Kir-
che ist ein Ort, wo sich Kraft 
tanken lässt und wo neue 
Hoffnung wächst, zart und 
grün wie ein Pflänzchen, das 
im Frühling spriesst.

Ostern lädt ein, dem Leben 
wieder Raum zu geben. Os-
tern verwandelt schwarz-weiss 
in Farbe. Nicht laut, nicht tri-
umphierend, sondern sanft 
und beharrlich. Als stiller Wi-
derstand gegen Resignation 
und Gleichgültigkeit. Als Ver-
trauen darauf, dass das, was 
zerbrochen scheint, nicht end-
gültig verloren ist. Dass selbst 
dort, wo wir nur Leere sehen, 
neues Leben beginnen kann. 
Und dass der Tod – in all sei-
nen Formen – nicht das letzte 
Wort behält. 

In diesem Sinne – gesegnete 
Ostern!

Andreas Stooss, Pfarrer
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Verwaltung und Sekretariat: 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50

E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Heure Mystique
Freitag, 03. April, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Das Alte Testament
Samstag, 04. April, 19:00 Uhr
KGH Martinshof
Spielnachmittag
Dienstag, 07. April, 14:00 Uhr
KGH Martinshof
Männergruppe
Dienstag, 07. April, 19:30 Uhr
KGH Martinshof
Abendfeier
Sonntag, 12. April, 18:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Kinderchor/Kinderband
Donnerstag, 16. April, 16:00 Uhr
KGH Martinshof
Singe mit de Chlyyne
Freitag, 17. April, 10:00 Uhr
KGH Martinshof 
Tanz-Chillä
Freitag, 17. April, 19:30 Uhr
KGH Martinshof 
Das Alte Testament
Samstag, 18. April, 19:00 Uhr
KGH Martinshof
Seniorennachmittag
Dienstag, 21. April, 14:15 Uhr
KGH Martinshof
Lobpreisabend
Mittwoch, 22. April, 19:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Begegnungscafé
Freitag, 24. April, 15:00 Uhr
KGH Martinshof

Kinderchor/Kinderband
Donnerstag, 30. April, 16:00 Uhr
KGH Martinshof

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, 
die nicht sehen und doch glauben!
(Johannes 20, 29)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 05. April, 11:00 Uhr
Pfarrerin Evelyne Martin
Ostergottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindezentrum

Sonntag, 19. April, 10:30 Uhr
Pfarrerin Evelyne Martin
Kirche Kunterbunt 
im Gemeindezentrum

mit Allen
unterwegs

Herzliche Einladung

Sonntag, 19. April 2026
von 10:30 bis 13:30 Uhr

Im und ums Gemeindezentrum 
Seltisberg

für alle

Echt Schaf Gottesdienste mit Brunnentaufen
Sonntag, 14. Juni 2026, 09:30 Uhr, 
Stadtkirche Liestal

Sonntag, 16. August 2026, 11:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Seltisberg

mit Allen
unterwegs

Tanz-Chillä
Unter dem Nord-Stern tanzen: schwedische und dänische 
Volkstänze mit Live-Musik
Freitags/Samstags 19:30 Uhr, KGH Martinshof

mit Musik
unterwegs

Begegnungs-Café im Martinshof
Gemeinsam für den sozialen Zusammenhalt 
Einheimische, Geflüchtete, Migrant:innen kommen ins 
Gespräch, trinken etwas zusammen, tauschen Erfahrun-
gen und Wissen aus. So bauen wir Brücken zueinander!
Einmal im Monat freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr
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Am Puls Spitex GmbH 
Kasernenstrasse 22 

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch 
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot 
richtet sich an pflege-  

und betreuungsbedürftige 
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche, 
 bedürfnisgerechte  

und liebevolle Betreuung  
im eigenen Zuhause.  

Bei uns stehen Sie  
im Mittelpunkt.

©
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Wir laden euch herzlich ein, mit uns
einen unterhaltsamen und

sportlichen Wettkampf zu erleben. 
Anschliessend lockt das gemütliche

Beisammensein mit gratis
Eiertätsch, Kuchenbuffet und

vielem mehr.

NEU: Am Abend hat die Turnbar im
UG der MZH geöffnet und lädt

herzlich zum gemeinsamen
Ausklingen und Feiern ein!

Findet bei jedem Wetter statt!
Wir bedanken uns im Voraus für die
Eier- und Geldspenden, welche wir

in der Woche zuvor zur
Unkostendeckung sammeln dürfen.

Eierläset
BEI DER MZH SELTISBERG 

WIRTSCHAFT AB 15.30 UHR
WETTKAMPF UM 16.00 UHR

SA 11.
APRIL

www.trseltisberg.ch www.tvseltisberg.ch 

2026

16.00H

VERPFLEGUNG 
UND GETRÄNKE

WETTKAMPF
BAR-B

ETRIE
B

AB 18
.00H MIT 

DRINKS &
 FOOD

!!neu am samschtig!!
 

Schnuppernachmittag Waldstrolche 2026 
Wann: Mittwoch, den 15. April 2026 um 8.30-11.30 Uhr  

Wo: Wir treffen uns vor dem Brunnen bei der 

Mehrzweckhalle Seltisberg 

Wer: Kinder, die ein Jahr vor dem Kindergarten die 

Naturspielgruppe Waldstrolche besuchen möchten mit ihren 

Eltern/Bezugspersonen und Geschwistern. 

Mitbringen: Wetterentsprechende Kleidung und Schuhwerk  

Die Naturspielgruppe Waldstrolche findet immer Freitag 
von 9.30-14.00 Uhr statt. 
Wir organisieren ein Znüni mit Tee. 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
Bis bald im Wald 
 

Andrea Keller 
Naturspielgruppe  
Waldstrolche Seltisberg 
andrea.keller6@gmx.ch 

 
https://www.spielgruppe-seltisberg.ch/waldstrolche.html 
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Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen • 
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen 
 

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

  
  
 

Spezielle Gottesdienste 

Palmsonntag 
Sonntag, 29. März, 10 Uhr, Familiengottesdienst 
  

Gründonnerstag 
Donnerstag, 2. April, 19.30 Uhr 
  

Karfreitag 
Freitag, 3. April 
10 Uhr: Familienkreuzweg 
15 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

Ostern  
Samstag, 04. April 
21 Uhr: Feier der Osternacht  
Sonntag, 05. April  
06 Uhr: Ökum. Auferstehungsfeier (Friedhof 
Liestal)  
10 Uhr: Festlicher Ostergottesdienst 
10 Uhr: Osterfeier für Familien im Pfarreigarten 
  

Erstkommunion 
Sonntag, 19. April, 9.30 Uhr und 11.30 Uhr 
 

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 19. April, 20 Uhr 
 

Veranstaltungen 

Mittagstisch 
immer dienstags um 12 Uhr im Pfarreiheim 
(ausser während der Schulferien) 

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel 
Samstag, 28. März, 12 Uhr  
«César Franck und Charles-Marie Widor»  
Cyrill Schmiedlin (Orgel) 

Mantra– und Herzenslieder singen 
Sonntag, 29. März, 19.30 Uhr 

Café TheoPhilo 
Donnerstag, 16. April, 9.30 Uhr 

Kreistanz 
Donnerstag, 16. April, 18.15 Uhr 

Feierabend-Oase für Männer 
Freitag, 17. April, 19.30 Uhr 

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel 
Samstag, 25. April, 12 Uhr  
«Bolero – neu interpretiert!»  
Maryna Schmiedlin (Orgel) 
 
 

Raum der Stille 
 
Gut Ding will Weile haben! Dies erfuhren wir bei der 
Umgestaltung des alten Unterrichtszimmers gleich links 
beim Eingang ins Pfarreiheim zu einem Raum der Stille. 
Wie oft kamen wir zusammen, sprühten vor guten 
Ideen, passten Pläne an, wurden zurückgeworfen von 
Wasserschäden, wählten Materialien und Farben und 
Einrichtung aus – bis er dann endlich bezugsbereit war.  
Seit Anfang März ist er nun geöffnet und ganztags 
zugänglich. Wie auch unsere Kirche soll er ein Ort sein, 
der hilft, zur Ruhe zu kommen und den oft so lärmigen 
Alltag für einige Minuten hinter sich zu lassen. Es ist ein 
schuhloser Raum – mit dem Ausziehen der Schuhe an 
der Garderobe lassen wir die Welt zurück, nehmen Platz 
und tauchen ein in eine Atmosphäre von Sammlung 
und Zu-sich-kommen.  
Viermal in der Woche wird er von verschiedenen 
Meditationsgruppen genutzt. Während dieser an der Tür 
angeschriebenen Zeiten soll der Raum nicht betreten 
werden, ausser man möchte einmal hineinschnuppern - 
alle Gruppen sind offen für Interessierte! Und natürlich 
darf und soll er auch genutzt werden von weiteren 
Gruppen unserer Pfarrei oder von extern – dafür ist er da! 

Voraussichtlich im Herbst wird es ein offizielles 
Eröffnungswochenende geben – wir werden rechtzeitig 
informieren. Bis dahin sind Sie eingeladen, den Raum der 
Stille aufzusuchen, dort zu verweilen und jener Erfahrung 
auf die Spur zu kommen, von der Sören Kierkegaard 
spricht:  
Als mein Gebet immer andächtiger und innerlicher 
wurde, da hatte ich immer weniger und weniger zu 
sagen. Zuletzt wurde ich ganz still. Ich wurde, was 
womöglich ein grösserer Gegensatz zum Reden ist, ich 
wurde ein Hörer. Ich meinte erst Beten sei Reden. Ich 
lernte aber, dass Beten nicht nur Schweigen ist, sondern 
Hören. So ist es: Beten heisst nicht, sich selbst reden zu 
hören. Beten heisst, still werden und still sein und warten, 
bis der Betende Gott hört.  

Viele waren an der Realisierung des Raums der Stille 
beteiligt – ihnen sei ganz herzlich gedankt! 

Peter Messingschlager, Gemeindeleiter 
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Anlässe und Veranstaltungen 2026� Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein.

März
25.03.2026 18.30 Uhr Igelvortrag

NUK Lupsingen und Seltisberg
Gemeindesaal Lupsingen

25.03.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung
Gemeinderat – Abgesagt 

Mehrzweckhalle

April
11.04.2026 Eierläset 

Turnverein 
15.04.2026 19.00 Uhr Runder Tisch

Gemeinderat
Gemeindezentrum

19.04.2026 10.30 – 13.30 Uhr Kirche Kunterbunt 
Ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Gemeindezentrum 

23.04.2026 09.00 – 11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle 
28.04.2026 11.00 Uhr Jubilaren-Ehrung

Chorverband beider Basel 
Mehrzweckhalle

Mai
30.05.2026 19.30 Uhr Konzert mit Schweiz. Volkslieder

Chor Seltisberg
Gemeindezentrum

Juni
03.06.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung 

Gemeinderat
Mehrzweckhalle

20.06.2026 Openair unter der Linde
Musikverein Lupsingen Seltisberg, Filet of Soul, 
The Pelicans

Schulplatz Seltisberg

26.06.2026 Bürgergemeindeversammlung Blockhaus Schweini

November 
20.11.2026 Bürgergemeindeversammlung Blockhaus Schweini

Dezember
09.12.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung

Gemeinderat
Mehrzweckhalle

20.12.2026 17.00 Uhr Weihnachtskonzert
Chor Seltisberg

Reformierte Kirche Liestal

Als Mentor/in, Besucher/in, Fahrer/in oder Gotti für ein Kind. 
Wir begleiten Sie im Einsatz.

Freiwillige gesucht
Informieren Sie sich unverbindlich.

www.srk-baselland.ch/freiwillige 
Telefon 061 905 82 00, 
freiwillige@srk-baselland.ch


